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Tolhuysen) 



Oktober 2017  Aus der Redaktion 
 

3 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Leserinnen und Leser, 
 
schon ist das wieder vorbei, was ein Sommer werden sollte. Für die Meisten in 
unserem Verein war es die Hauptruderzeit, entsprechend belebt war das 
"ÏÏÔÓÈÁÕÓ ÖÏÒ ÁÌÌÅÍ ÁÎ ÄÅÎ 2ÕÄÅÒÔÅÒÍÉÎÅÎ ÄÅÒ ȵ-ÉÔÔ×ÏÃÈÓÇÒÕÐÐÅȰ ÕÎÄ ÄÅÎ 
Anfängerkursen. Bei dieser Gelegenheit begrüßen wir die vielen neuen Mit-
glieder und wünschen viele schöne Stunden am und auf dem Stichkanal.  
Einen kreativen Einblick in die Motivation, auch im Erwachsenenalter noch 
das Rudern zu erlernen, gibt Jutta aus einer der Anfängergruppen. Einige An-
fänger nahmen auch schon an Wanderfahrten teil, wie die Bilder und Berichte 
von den Tagesfahrten nach Bramsche und an den Comer See zeigen. 
Der Höhepunkt des sommerlichen Vereinslebens war jedoch erneut das 
Sommerfest mit den Sprintrennen. Trotz der zunächst bescheidenen Witte-
rung fanden einmal mehr zahlreiche Vereinsmitglieder und Freunde den Weg 
zum Bootshaus und viele Mannschaften aus Nah und Fern lieferten sich span-
nende Duelle in Achtern, Vierern und Drachenbooten. 
Für unsere Leistungssportler ist der Sommer trotz der einen oder anderen 
Regatta die Zeit der Erholung und die Gelegenheit, die vergangene Saison 
Revue passieren zu lassen. Entsprechend befinden sich einige Rückblicke auf 
die Saison 2016/17 ÉÍ +ÁÐÉÔÅÌ ȵ2ÅÎÎÒÕÄÅÒÎȰȢ 
Dass die vergangene Saison eine außergewöhnlich erfolgreiche war, ist bereits 
aus der letzten Ausgabe bekannt. Acht DJM-Medaillen, drei U23-WM-
Teilnahmen und eine U23-WM-Medaillengewinnerin sind auch für unseren 
erfolgreichen Verein nicht alltäglich. In den letzten Wochen verlängerte sich 
die Erfolgsliste um sagenhafte 17 Landesmeistertitel, sowie je eine Medaille 
auf den Norddeutschen Meisterschaften, dem Deutschen Meisterschaftsru-
dern und den Deutschen Sprintmeisterschaften. Wir gratulieren allen Beteilig-
ten, insbesondere aber Pia Greiten zu WM-Bronze sehr herzlich! 
Doch vergangene Erfolge bergen immer auch die Verantwortung, nach weite-
ren Erfolgen zu streben und aufkommende Herausforderungen zu meistern. 
Welche diese für den ORV und die anderen deutschen Rudervereine sind, 
stellt Christian in seiner Auswertung des Sportentwicklungsberichtes 
2015/16 dar. 
Eine Herausforderung ist zum Beispiel der Fortbestand dieser Zeitschrift. Ein 
Sammelwerk kann nur so gut sein wie die Beiträge seiner Autoren. Das Ziel 
ÄÅÒ ȵÓËÕÌÌÓȰ ÉÓÔ ÅÓȟ allen ɀ insbesondere den auswärtigen ɀ Mitgliedern, Freun-
den und Förderern von unserem außergewöhnlich vielfältigen Vereinsleben 
zu berichten.Wir laden daher erneut dazu ein, Beiträge zu jedweder Vereins-
aktivität, aber auch zu übergeordneten Themen an skulls@orv.de zu schicken 
oder auf Papier im Geschäftszimmer abzugeben. 
 

Die Redaktion  (Christian Vennemann & Matthias Bergmann) 

mailto:skulls@orv.de


Inhaltsverzeichnis Oktober  2017  
 

4 

Vereinsleben 

- Sommerfest 2017      5 

- Ergebnisse der Achter-, Vierer- und Drachenbootrennen 8 

- ăBuFDiò Moritz Janssen stellt sich vor    10 

- Empfang unserer erfolgreichen DJM- und WM-Starter 12 

- Neue Kiesumfassung      13 

- Sieg für Oxford!      13 

Amtlich 

- ORV-Termine bis zum Jahresende    16 

- ORV-Vereinskleidung      16 
Titel 

- Die Situation der Rudervereine in Deutschland   17 
Wanderrudern 

- Tagestouren nach Bramsche     22 

- Wanderfahrt auf dem Lago di Como    22 
Rennrudern 

- Paul Seiters und Marcel Teckemeyer nahmen an der U23-WM 

teil        26 

- Bronze für Pia Greiten bei der U23-WM!   28 

- Bilder von der U23-WM     29 

- Die Saison 2016/17 der B-Junioren    30 

- Die Saison 2016/17 der A-Junioren    32 

- Ergebnisse der Sommer- und Herbstregatten   33 
 

 

 

 



Oktober 2017  Vereinsleben 
 

5 

Sommerfest 2017  
von Christian Vennemann 

Am 12.8. stand der Höhepunkt des 
ORV-Sommers an, das Sommerfest. 
Auch wenn die Witterung dem ho-
hen Anlass zunächst nicht gerecht 
wurde, freuten sich die angereisten 
Mannschaften und Zuschauer am 
späteren Nachmittag dennoch über 
mehrere sonnige Stunden. Aufgrund 
der Sommerferien in mehreren 
benachbarten Bundesländern konn-
te das Rekordmeldeergebnis des 
Vorjahres nicht ganz erreicht wer-
den: 17 Achter-, zwei Vierer- und 
sieben Drachenbootteams stellten 
sich der 300m-Strecke zwischen 
Steinhafen und Römerbrücke.  

Auch an Land gab sich die Osna-
brücker Ruderprominenz ein Stell-
dichein: Neben Olympiasieger 
Thomas Möllenkamp und Achter-
weltmeister Jan Tebrügge besuchte 
ÁÕÃÈ ȵ-ÒȢ $ÅÕÔÓÃÈÌÁÎÄÁÃÈÔÅÒȰ 2ÁÌÆ 
Holtmeyer erstmals nach vielen 
Jahren wieder den Achtercup und 
begutachtete das Treiben auf und 
am Kanal. 

Das in den letzten Jahren verjüng-
te Organisationsteam um den neuen 
Festwart Tobias Nave und Christian 
Vennemann hatte im Frühjahr die 
Anregungen und eigene Erkenntnis-
se der Vorjahre ausgewertet und 
einige kleine Veränderungen vorge-
nommen. Das Ergebnis war ein 
spürbar zügigerer Ablauf der Ren-
ÎÅÎȢ $ÁÚÕ 4ÏÂÉÁÓ .ÁÖÅȡ ȵ)Í ÖÅÒÇÁÎȤ
genen Jahr sind wir vermeintlich an 
unsere Kapazitätsgrenzen gestoßen. 
Wir haben aber in der Vorbereitung 

einige Punkte entdeckt, an denen 
wir uns noch verbessern konnten. 
Ich freue mich, dass wir schon wäh-
rend des Sommerfestes darauf posi-
tiv angesprochen wurden. Dem 
größten Anteil an dieser Leistung 
verdanken wir aber unseren vielen 
Helfern an den Ständen und am 
Kanal, besonders aus der ȵ-ÉÔÔȤ
×ÏÃÈÓÇÒÕÐÐÅȰȢ $ÁÆİÒ ÍĘÃÈÔÅ ÉÃÈ 
ÍÉÃÈ ÇÁÎÚ ÈÅÒÚÌÉÃÈ ÂÅÄÁÎËÅÎȦȰ 

Auch Christian Vennemann zog 
ein positives Fazit und blickt vo-
rausȡ ȵ3ÃÈÁÄÅȟ ÄÁÓÓ ÎÉÃÈÔ ÁÌÌÅ -ÁÎÎȤ
schaften des letzten Jahres wieder 
teilnehmen konnten. Stattdessen 
durften wir mit Leer und Essen zwei 
neue Mannschaften begrüßen. Das 
zeigt, dass es auch außerhalb der 
Ruder-Bundesliga noch sprintfreu-
dige Vereinsteams gibt. Dazu kamen 
noch viele neue Drachenbootmann-
schaften. Gerade hier wollen wir in 
Zukunft noch weitere Teams gewin-
ÎÅÎȢȰ 

Doppelheimsieg in den Senior-
Achtern  

Osnabrück vor Hannover lauteten 
die jeweiligen Ergebnisse im Frau-
en- und Männer-Achter. Die ORV-
Frauen mit der frischgebackenen 
Bronzemedaillengewinnerin der 
U23-WM, Pia Greiten, mussten sich 
im kombinierten Frauen- und Junio-
ri nnen-Achter den Mannschaften 
vom Gymnasium Carolinum, dem 
Ratsgymnasium und vom DRC Han-
nover/RV Lehrte stellen und lösten 
ihre Aufgaben jeweils mit klaren 
Siegen. 
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Osnabrücker Ruder-Verein ɀ 

Siegerinnen im Frauen-Achter 
 

Der Juniorinnen-Achter des Caroli-
nums freute sich nicht nur über den 
dritten Platz bei den Frauen, son-
dern auch über den Sieg in der Ju-
niorinnen-Wertung. 
 

 
Gymnasium Carolinum ɀ  

Siegerinnen im Juniorinnen -Achter 
 

Im Männer-Achter ergab sich auf-
grund des Sechs-Boote-Feldes ein 
origineller Modus mit zunächst zwei 
Gruppen à drei Booten. Diese muss-
ten in der Vorrunde jeweils gegen-
einander antreten. Die Erst- und 
Zweitplatzierten beider Gruppen 
bestritten dann die Halbfinals und 
die Finals A und B, während die 
Drittplatzierten das Finale C um die 
Plätze 5 und 6 ausfuhren.  
In den Gruppen setzten sich zu-
nächst klar die Teams vom ORV und 
vom Regattaverband Ems-Jade-
Weser aus Oldenburg durch. In den 

Halbfinals startete das erste Boot 
der Renngemeinschaft DRC Hanno-
ver/Angaria Hannover durch und 
qualifizierte sich mit dem ORV-
Achter für das A-Finale.  
 

 
Osnabrücker Ruder-Verein ɀ  

Sieger im Männer-Achter 
 

Dort machten unsere beiden U23-
WM-Starter Marcel Teckemeyer und 
Paul Seiters dann den entscheiden-
den Unterschied, sodass der Sieg 
ÁÕÃÈ ÈÉÅÒ ȵÁÕÆ ÄÅÍ (ÏÆȰ ÂÌÉÅÂȢ 

Gig-Doppelvierer als neues Angebot 
für Freizeitruderer  

In diesem Jahr feierte mit dem Mix-
Gig-Doppelvierer ein neues Rennen 
Premiere beim Sommerfest. Damit 
will das Organisationsteam die Re-
gatta auch für Freizeit- und Wan-
derruderer öffnen und möglichst 
allen Ruderbegeisterten Renner-
fahrungen ermöglichen. Zur Urauf-
führung traten zwei Vierer aus der 
ȵ-ÉÔÔ×ÏÃÈÓÇÒÕÐÐÅȰ ÉÍ -ÏÄÕÓ ȵ"ÅÓÔ 
ÏÆ 4ÈÒÅÅȰ ÁÎȢ .ÁÃÈ Ú×ÅÉ 2ÅÎÎÅÎ 
stand fest, dass der Mannschaft in 
ȵ-ÏÂÙ $ÉÃËȰ ÄÅÒ 4ÁÇÅÓÓÉÅÇ ÎÉÃÈÔ 
mehr zu nehmen war. Ein vielver-
sprechender Anfang! Das Organisa-
tionsteam arbeitet daran, im nächs-
ten Jahr auch andere Gigbootfahrer 
an den Stichkanal zu locken. 
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Für die Jüngsten stand erneut der 
Kinder-Gig-Doppelachter auf dem 
Programm. Ebenfalls im Modus 
ȵ"ÅÓÔ ÏÆ 4ÈÒÅÅȰ ÔÒÁÔÅÎ ÄÁÓ #ÁÒÏÌÉȤ
num und die Angelaschule gegenei-
nander an, es siegte das Carolinum. 

Spannende Rennen und knappe 
Siege im Junioren-Achter 

Im Junioren-Achter beeindruckte 
vor allem die Ausgeglichenheit zwi-
schen den vier startenden Booten. 
Lediglich der Achter des Ratsgym-
nasiums stach ein wenig hervor und 
konnte sich im Finale den Pokal und 
das Preisgeld sichern. 
 

 
Knappe Entscheidungen im 

Junioren-Achter 
 

Premierensieg im Drachenboot  
Bei den Drachenbooten freuten sich 
die Organisatoren nicht nur über 
einen Melderekord, sondern auch 
über fünf neue Mannschaften. Der 
Freude folgte die Arbeit: Wie bringt 
man sieben Mannschaften in Dra-
chenbooten unter, die der ORV nicht 
besitzt? Erfreulicherweise stellten 
uns einmal mehr das Ratsgymnasi-
um und der WSV Osnabrück nicht 
nur ihre Drachenboote, sondern 

auch Steuerpersonal zur Verfügung, 
dafür herzlichen Dank! 

Eine der neuen Mannschaften 
trumpfte bei ihrer Premiere direkt 
ÇÒÏħ ÁÕÆȡ $ÁÓ 4ÅÁÍ ȵ7ÅÓÔÆÁÌÅÎȤ
ÓÐÅÅÒȰȟ ÅÉÎÅ #ÏÍÂÏ ÁÕÓ /ÓÎÁÂÒİÃË 
und Münster um ORV-Altmeister 
Hans-Günther Tiemann und weitere 
ORV-Granden konnte sich auf An-
hieb in Szene setzen und jagte den 
ȵ$ÒÁÃÈÅÎ×ßÃÈÔÅÒÎȰ, einer Kombina-
tion der Firma Lückmann und der 
Kampfsportschule Schawe aus 
Wallenhorst den bisher stets vertei-
digten Titel ab. Im dritten Anlauf 
belegte die Mannschaft der Firma 
Dieckmann Bau + Umwelt erstmals 
den dritten Platz und freute sich 
sehr über den ersten errungenen 
Pokal. 

 

 
ȵ7ÅÓÔÆÁÌÅÎÓÐÅÅÒȰ ɀ Sieger bei den 

Drachenbooten 
Alle Fotos: T. Tolhuysen 

 

Das Organisationsteam (Christina 
Grimm, Lena Rauschenbach, Jonas 
Wenner, Jannes Rosig, Tim Tolhuy-
sen, Andreas Tönnies, Tobias Nave, 
Christian Vennemann) bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Helfern, ins-
ÂÅÓÏÎÄÅÒÅ ÖÏÎ ÄÅÒ ȵ-ÉÔÔ×ÏÃÈÓȤ
ÇÒÕÐÐÅȰȟ ÓÏ×ÉÅ ÁÌÌÅÎ 3ÐÏÎÓÏÒÅÎ ÕÎÄ 
unterstützenden Firmen! 
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Die Ergebnisse der Achter -, Vierer - und  
Drachenbootr ennen 

 
Frauen-und Juniorinnen -Achter : 1 
1. Osnabrücker Ruder -Verein  
2. Deutscher RC Hannover & RV für 

das Große Freie Lehrte  
3. Gymnasium Carolinum Osnabrück 

(J) Ą Gewinnerinnen der Junior -
innenwertung  

4. Ratsgymnasium Osnabrück (J) 
 

Männer -Achter:  
1. Osnabrücker Ruder -Verein  
2. Deutscher RC & Rugm. Angaria  

Hannover I  
3. Rgv. Ems-Jade-Weser, Oldenburg  
4. Deutscher RC & Rugm. Angaria  

Hannover II 
5. RR TVK Essen 
6. RV Leer 
 

Mixed -Gig-Doppelvierer:  
1. Osnabrücker Ruder -Verein I  

2. Osnabrücker Ruder -Verein II  

 
Junioren -Achter:  
1. Ratsgymnasium Osnabrück  
2. Gymnasium Carolinum Osna brück  
3. Angelaschule Osnabrück  
4. Deutscher RC Hannover 
 

Kinder -Gig-Doppelachter:  
1. Gymnasium Carolinum Osnabrück  
2. Angelaschule Osnabrück  

 

Drachenboote:  
1. ȵ7ÅÓÔÆÁÌÅÎÓÐÅÅÒȰȟ /ÓÎÁÂÒİÃËȾ 

Münster  
2. ȵ$ÉÅ $ÒÁÃÈÅÎ×ßÃÈÔÅÒȰȟ 7ÁÌÌÅÎȤ

horst  
3. ȵ7ÉÒ ÖÏÎ $ÉÅÃËÍÁÎÎȰȟ /ÓÎÁÂÒİÃË 
4. ȵ$ÉÅ ×ÉÌÄÅÎ 7ȭÓȰȟ /ÓÎÁÂÒİÃË 
5. ȵ+ÅÍÐÅÒ&ÉÔȰȟ .ÏÒÔÒÕÐ 
6. ȵ7ÉÔÔÆÅÌÄ 5σπȰȟ 7ÁÌÌÅÎÈÏÒÓÔ 
7. ȵ7ÉÔÔÆÅÌÄ σπȰȟ 7ÁÌÌÅÎÈÏÒÓÔ 

 

 
                                                           
1 Die mit (J) gekennzeichneten Mannschaften waren in der Juniorinnenwertung start-
berechtigt. 
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ȵ"Õ&$ÉȰ -ÏÒÉÔÚ *ÁÎÓÓÅÎ 
stellt sich vor  
 
Hallo, 
mein Name ist Moritz Janssen und 
ich bin seit dem 01.08.2017 der 
ÎÅÕÅ ȵ"Õ&$ÉȰ ÂÅÉÍ /ÓÎÁÂÒİÃËÅÒ 
Ruder-Verein. 
 

 
 

Zunächst ein paar Worte zu mir: 
Das Rudern und Steuern habe ich 

in der sechsten Klasse der Ruder-AG 
an der Angelaschule für mich ent-
deckt. Seit 2013 bin ich zudem Mit-
glied im ORV. 

In meiner Freizeit spiele ich au-
ßerdem gerne Fußball und engagie-
re mich in der Jugendarbeit meiner 
Kirchengemeinde. 

Mit Bestehen des Abiturs im 
Sommer dieses Jahres entschloss ich 
mich, die folgenden Monate zur 
Orientierung zu nutzen und mein 
Hobby vorübergehend zum Beruf zu 
machen.  

In den Jahren im Verein, aber auch 
ÓÐÅÚÉÅÌÌ ÉÎ ÄÅÒ ÅÒÓÔÅÎ :ÅÉÔ ÁÌÓ ȵ"Õ&Ȥ
$ÉȰȟ ËÏÎÎÔÅ ÉÃÈ ÅÉÎÅ -ÅÎÇÅ ÁÎ %ÒÆÁÈȤ
rungen sammeln, habe Vieles ge-
lernt und tolle Momente erleben 
dürfen. Ich hoffe, einiges davon als 
Trainer an die Junioren und in der 
Ausbildung der Anfänger und Fort-
geschrittenen weiter geben zu kön-
nen. 

Ich freue mich, im Laufe des Jahres 
die Trainer C-Lizenz zu erwerben 
und mich damit als Trainer weiter-
entwickeln zu können. 

Natürlich gehört nicht nur die Ar-
beit am und auf dem Wasser zu 
meinen Aufgaben, sondern auch die 
Pflege und Instandhaltung des Ver-
einsgeländes. 

Bei Fragen oder Anregungen 
könnt ihr mich einfach ansprechen. 

Ich freue mich auf ein ereignisrei-
ches Jahr und wir sehen uns be-
stimmt am Bootshaus. 

 
Moritz Janssen 

 
 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Inserenten, ohne die 
ÄÉÅ 6ÅÒĘÆÆÅÎÔÌÉÃÈÕÎÇ ÄÅÒ ȵÓËÕÌÌÓȰ ÎÉÃÈÔ ÍĘÇÌÉÃÈ ×ßÒÅȢ 

 
Wir bitten um Berücksichtigung bei  

anstehenden Investitionen.  
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Empfang unserer er-
folgreichen DJM- und  
WM-Starter  

von Tim Tolhuysen 
Ein wenig Wind, aber sonst ange-
nehmes, schönes Wetter gesellte 
sich zu der Versammlung von ORV-
Sportlern, Eltern und Unterstützern, 
die sich am 30. Juli trafen, um die 
national und international erfolgrei-
chen Sportler und Trainer zu ehren. 

 

Ehrung der U23-WM-Starter Marcel 
Teckemeyer und Paul Seiters 

 

Ausgezeichnet wurden unsere B-
Junioren, die sich auf den Meister-

schaften in den Medaillenrängen 
platziert hatten, sowie die U23 Ath-
leten, die in der Woche zuvor an der 
U23-WM teilgenommen hatten. 
Eine Nominierung ist natürlich har-
te Arbeit, weswegen die Sportler 
auch in konkurrenzfähigem Material 
an den Start gehen sollen. Hierfür 
wurden im Anschluss noch der neue 
Einer "Inge Michaelis" und der neue 
Zweier ohne Steuermann "Rudolf 
Gosling" getauft und ihrer Bestim-
mung übergeben. 
Allzeit gute Fahrt! 
 

 
Ingo Klute bei seiner Taufrede für 

ȵ)ÎÇÅ -ÉÃÈÁÅÌÉÓȰ 
Beide Fotos: T. Tolhuysen 
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Neue Kiesumfassung 
von Andreas Tönnies 

Anfang September wurde die Kies-
umfassung an der Parkplatzseite 
des Bootshauses erneuert. Gründe 
für die Renovierung waren die 
sichtbare Verwitterung der Steine 
und der Befall mit Algen. Auch viele 
Pflanzen hatten sich mittlerweile 
zwischen den alten Steinen angesie-
delt. 

Geplant und durchgeführt wurde 
das Projekt von unserem neuen 
ȵ"Õ&$ÉȰ -ÏÒÉÔÚ *ÁÎÓÓÅÎȢ %Ò ÌÅÉÔÅÔÅ 
mehrere unserer Junioren bei den 
Arbeiten an. Die Firma Dieckmann 
Bauen + Umwelt stellte uns die neu-
en Steine freundlicherweise kosten-
los zur Verfügung.  
Allen Beteiligten vielen Dank! 
 

 

Sieg für Oxford!  
von Jutta Harmeyer 

Der Mensch braucht Ziele. Der Bü-
romensch braucht Bewegung. Wie 
schön, wenn man beides sinnvoll 
miteinander kombinieren kann. 
$ÏÃÈ ×ÉÅ ËÏÍÍÅÎ ÄÒÅÉ ȵ3ÃÈÒÅÉÂȤ
tisch-,ÁÎÄÒÁÔÔÅÎȰ ÚÕÍ 2ÕÄÅÒÎȩ 
Ganz einfach: mit viel Kreativität. 

Kreativität ist bei uns berufsbe-
dingt: Wir machen Werbung. Wer 
sich den ganzen Tag spannende 
Ideen und Geschichten ausdenken 
darf, der hört damit nach Feier-
abend nicht auf.  

Bei der Frage nach einer vernünf-
tigen sportlichen Betätigung waren 
wir dann auch bei allen möglichen 

sinnvollen und weniger sinnvollen 
Ideen. Spontanen Zuschlag bekam 
das Longboard. Gesagt, gemacht, 
Geschichte. Denn nach rund einer 
halben Stunde gab es zwei ver-
stauchte Knöchel und die Einsicht, 
dass man in einem gewissen Alter 
vielleicht etwas Knochenschonen-
deres wählt. Der kurz ɀ wirklich nur 
kurz ɀ aufgeflammte Gedanke, sich 
im Kickboxen zu versuchen, war 
nach dieser Erfahrung ebenfalls 
schnell ad acta gelegt. 

Vielleicht Golf? Na ja, karierte Ho-
sen ... nein, danke. Oder Tennis? Wer 
mit den Erfolgen von Boris Becker 
und Steffi Graf aufgewachsen ist, hat 
in den meisten Fällen Erfahrung am 
Racket hinter sich. Ich zumindest 
habe keine guten. Also wurde auch 
Tennis als sinnvolle sportliche Betä-
tigung verworfen. 

Dank einer gewissen Zuneigung zu 
Großbritannien im Allgemeinen und 
London im Besonderen schlich sich 
eine neue Idee in die Hirnwindun-
gen: Rudern! Auf der Themse! Für 
Oxford! Ja, das klang interessant! 
Einmal am legendären Boat Race, 
das jährlich zwischen den Universi-
täten Oxford und Cambridge ausge-
tragen wird, teilnehmen und den 
Sieg für das ewig unterlegene 
Oxford davontragen ...  

Doch vor die erfolgreiche Teil-
nahme am Boat Race hat der liebe 
Gott das Erlernen der Rudertechnik 
gesetzt. 

Mit Googles Hilfe war schnell eine 
Möglichkeit aufgetan, unserem Un-
wissen zu begegnen. Wir stießen auf 
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das Angebot des ORV, Menschen 
ohne jegliche Ruderkenntnisse den 
Umgang mit Boot, Skulls und Mitru-
derern beizubringen. Das Etikett 
ȵ'ÅÓÕÎÄÈÅÉÔÓÓÐÏÒÔȰ ËÌÁÎÇ ÖÅÒÎİÎÆȤ
tig, und das geringe Verletzungsrisi-
ko überzeugte uns schließlich, den 
Anfängerkurs mit acht Abenden zu 
buchen. Wir starteten im April und 
waren schon nach wenigen Aben-
ÄÅÎ ÉÎ ÄÅÒ ,ÁÇÅȟ ÏÈÎÅ ȵ3ËÕÌÌÓÓÁÌÁÔȰ 
über den Stichkanal zu rudern. Viele 
nette Mitruderer, eine entspannte 
Atmosphäre im Verein und die Aus-
sicht, irgendwann den Stichkanal 
gegen die Themse zu tauschen, 
brachten uns viel Spaß. So viel Spaß, 
dass wir am Ende unseres Kurses 

beschlossen, richtige Vereinsmit-
glieder zu werden. 

Seitdem rudern wir für Oxford. Si-
cherlich fehlen uns noch Kondition, 
Technik und Kraft, aber wie ein-
gangs erwähnt: Der Mensch braucht 
Ziele. Zwar fehlt uns auch noch der 
für Teilnahme notwendige Studien-
platz, aber wie gesagt: Der Mensch ... 

Warum wir übrigens für Oxford 
statt für Cambridge an den Start 
gehen wollen? Bis zum heutigen Tag 
wurden 163 Ruderregatten zwi-
schen den beiden Universitäten 
ausgetragen. Oxford liegt mit 80 
Siegen zwei Siege hinter Cambridge 
(bei einem Unentschieden). Wir 
denken, Oxford kann uns gut ge-
brauchen. 

 



 

 


